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Sieghartskirchen, Karl Berger Platz 1, T: 02274/46894, F: 02274/30138, Menüpläne auf: www.berger-schinken.at

Genießen am Karl Berger Platz

Ihr Partner und autorisierter Fachhändler für:
• FRANCOTYP-POSTALIA – Postbearbeitungssysteme
• TOSHIBA – Kopier- und Faxsysteme
• BROTHER – Fax- und Drucker
• HSM – Aktenvernichter
• ZUBEHÖR – aller Peripheriegeräte

A-3443 Sieghartskirchen, Preßbaumer Str. 6, Tel. 02274/30130
Fax 02274/30131, E-Mail franco-postalia@buerounger.at

Pressbaumer Strasse 11, 3443 Sieghartskirchen
Tel: 02274/2238-0, Fax: 02274/2138
technik@hochrieder.at, www.hochrieder.at

 
Gratis Sicherheitsberatung bei Ihnen zu Hause oder in Ihrem Betrieb 
Professioneller Einbruchsschutz – mehr als nur eine Alarmanlage. 
ACHTUNG  DIE  EINBRUCHSAISON  BEGINNT ! 

VORSICHT  DÄMMERUNGSEINBRÜCHE  
ALARMANLAGEN   VIDEOÜBERWACHUNG  

ZUTRITTSKONTROLLE  
3441 DIETERSDORF   QUELLENGASSE 5 

Telefon: 02274-2108     Mobil: 0664-39-56-135 
 

www.moser-alarm.at 

Ihr wirklich professioneller Partner für Sicherheitstechnik in 3441  
Schauraum vorhanden, bitte um telefonische Voranmeldung  



Editorial
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Sehr geehrte Damen und Herren! 
Liebe Jugend und Kinder!

Nach 24 Jahren in der Gemeindepolitik, 
davon acht Jahre als Vizebürgermei-
ster und sechs Jahre als Bürgermeister 

legte Johann Höfinger mit Wirkung vom 3. Septem-
ber seine Funktion zurück.

Am 8. September hat mich der Gemeinderat zur 
Bürgermeisterin der Marktgemeinde Sieghartskir-
chen gewählt. 
Ich nehme diese große Herausforderung gerne an 
und freue mich für unsere schöne, lebenswerte Ge-
meinde arbeiten zu dürfen.
Für alle die mich nicht kennen: Ich bin verheiratet, 
habe zwei Kinder, vier Enkelkinder und war bis zu 
meiner Pensionierung Bankangestellte und Ne-
benerwerbsbäuerin. Seit etwa 12 Jahren bin ich im 
Gemeinderat tätig, davon fast 10 Jahre als Vorsit-
zende des Ausschusses für Volksschule, Kinder-
gärten, Hort, Kultur und öffentliche Sicherheit.
Die Leitung einer so großen Gemeinde ist eine be-
sondere Aufgabe, die ich mit Menschlichkeit, aber 
dennoch zukunftsorientiert mit Elan führen werde.

Frau Silvia Wolfsberger wird mir weiterhin als Vize-
bürgermeisterin zur Seite stehen. Außerdem kann 
ich mich auf die bewährte Mithilfe der Gemeinde-
mitarbeiter sowie des Gemeinderates verlassen. 

Eine wichtige Stütze vor Ort sehe ich in der Zusam-
menarbeit mit den Ortsvorstehern, die für Sie, aber 
auch für mich wichtige Partner sein sollen.

Wir sind eine große Gemeinschaft, die nicht zuletzt 
in den unzähligen freiwilligen Organisationen und 
Vereinen durch Ihren Beitrag belebt und bereichert 
wird. 

Ich freue mich auf viele Begegnungen und Ge-
spräche, sowie auf eine gute Zusammenarbeit zum 
Wohle unserer Gemeinde!

Scheuen Sie sich nicht, mit Ihren Anliegen auf mich 
persönlich oder einen Vertreter der Gemeinde zu-
zugehen!

Mit besten Grüßen
Ihre/Eure

Josefa Geiger
Bürgermeisterin

Sieghartskirchen, Karl Berger Platz 1, T: 02274/46894, F: 02274/30138, Menüpläne auf: www.berger-schinken.at

Genießen am Karl Berger Platz



Aktuelles

Sieghartskirchen

ORF NÖ SOMMERTOUR IN SIEGHARTSKIRCHEN
Die ORF NÖ - Sommertour machte am 11. August 2014 im Rathau-
spark Station. Als Tagesaufgabe galt es, die Gemeinde zum Pfeifen 
zu bringen. Vereine, Unternehmer  und Interessierte nahmen sich da-
für spontan Zeit. Gemeinsam mit der Sieghartskirchner Pfeiferlmusi 
spitzten Bürgermeister a.D. NR Johann Höfinger, viele Gemeinderäte 
und Gäste ihre Lippen und pfiffen aus voller Lunge „Always look on the 
bright side of  life“ mit. Zur Stärkung stellte der Kulturausschuss ein 
Buffet zusammen. 

ERSTE MOBILE FLORISTIN IN DER MARKTGEMEINDE SIEGHARTSKIRCHEN
Dank einer neuen Geschäftsidee wagte Christina Wagenlechner 
aus Kogl den Sprung in die Selbständigkeit und lud anlässlich der 
Geschäftsgründung in einen Themengeschmückten Garten in 
Kogl ein. Sie ist die erste mobile Floristin in der Marktgemeinde 
und bietet als besonderes Service Beratungen vor Ort an. Neben 
Daueraufträgen, für stets gepflegten Blumenschmuck, bietet Sie 
für jedes Event die passenden Arrangements aber auch Work-
shops für Privatpersonen an. Bürgermeisterin Josefa Geiger, Bür-
germeister a.D. NR Johann Höfinger, und Gemeinderat Hannes 
Sprengnagl stellten sich von der Marktgemeinde Sieghartskirchen 
mit Glückwünschen ein und wünschen viel Erfolg. 
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FITNESSGYMNASTIK FÜR ALLE JUNGGEBLIEBENEN
Gemeinsam FIT zu bleiben macht Spaß! Vorbeikommen, mitmachen 
und fit bleiben (werden) ab 1. September jeden Montag 18:00 – 19:00 
Uhr im Pezihaus – Mehrzweckraum (Rappoltenkirchen). Der Verein 
Shoot & Hound freut sich auf  Ihr Kommen! Nähere Informationen: Wal-
ter Swoboda, Tel.Nr.: 0664/73026889, E-Mail: swoboda.wum@aon.at

FERTIGSTELLUNG GEHSTEIG IN KOGL
Im Jahr 2013 wurde mit der Errichtung des Gehsteiges in Kogl 
begonnen. Im Rahmen des zweiten Bauabschnittes wird nun bis 
Ende des Jahres 2014 der zweite Teil des Gehsteiges bis zur 
Brücke (Kreuzung Buchgraben) finalisiert. Die Marktgemeinde 
Sieghartskirchen investiert durch die Errichtung des Gehsteiges 
zirka € 65.000,- in die Sicherheit der Fußgänger.

02.10 - 22.10. Fam. Gruber Hauptstr. 4,  Ollern 02271/2503
10.10 - 26.10. Fam. Kahry Tullnerstraße 6,  Plankenberg 02274/3137
10.10 - 26.10. Fam. Thomaso Wagendorf 2-3 0680/5065915
01.11. - 16.11. Fam. Ockermüller/Brunner Preßbaumer Str. 20, Sieghartsk. 0664/2124857
14.11 - 30.11. Fam. Hauck Henzing 14 02274/2273

Heurigenkalender Oktober - Dezember 2014



Aktuelles

JUGENDLICHE AUFGEPASST: STARTET EUER PROJEKT
Du hast eine Idee für ein tolles Projekt im Kopf, weißt aber noch nicht, wie 
du es umsetzen und finanzieren sollst? Ab sofort unterstützt dich deine Ju-
gend:info mit Rat und Tat und bis zu 500 €. Wenn du zwischen 14 und 24 
Jahre alt bist, kannst du uns deine Projektidee schicken. Egal, ob du zum 
Beispiel eine Fotoausstellung organisieren, ein Bandfestival initiieren oder 
einen Nachbarschaftsgarten anlegen möchtest. Interessiert? Dann registri-
ere dich auf  www.eureprojekte.at und vereinbare ein Beratungsgespräch!

StaRTet 
Euer

proJekT!

ihr habt e
ine idee?

Eine Initiative des 
Bundesministeriums für Familien 

und Jugend in Kooperation mit den 
Österreichischen Jugendinfos.

 % Österreichweit werden  
hunderte Projekte gefördert.

 % Hol‘ dir eine finanzielle 
Unterstützung von bis zu 500 Euro.

 % Eine kostenlose Projektberatung 
in deiner Jugendinfo gibt dir Klarheit.

 % Bist du zwischen 14 und 24 Jahre 
alt und interessiert?

www.eureProjekte.at
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JUBILÄUMSAKTION
Auf Grund einer Initiative des von geschäftsführenden Gemeinderat 
Rudof  Winhofer geführten Sozialausschusses erhalten ab 1.Septem-
ber 2014 Jubilare, anlässlich des 7O., 75., 80. und 85. Geburtstages, 
zusätzlich zum Glückwunschschreiben der Marktgemeinde einen Ein-
kaufsgutschein im Wert von € 25,--. Es soll dies als kleines Zeichen 
der Wertschätzung gegenüber der älteren Generation gesehen wer-
den. Ab dem 90. Geburtstag erfolgt wie schon bisher eine persönliche 
Gratulation von Gemeindevertretern. 

WINTERDIENST 2014/15

Die Räumfahrzeuge der Gemeinde benötigen mindestens eine 
Durchfahrtsbreite von vier Metern und haben den Auftrag, jene 
Straßen und Wege nicht zu räumen, wo parkende Autos die Räu-
mung behindern. Bei Fragen zur Schneeräumung verweisen wir 
auf  die Bestimmungen des § 93 der Straßenverkehrsordnung 
1960. Die Eigentümer von Liegenschaften im Ortsgebiet haben 
die dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege 
entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 06:00 bis 22:00 
Uhr von Schnee und Glatteis freizuhalten. Ist ein Gehsteig (Geh-
weg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von 
1 m zu säubern und zu bestreuen. Der Verwaltungsgerichtshof  
entschied, dass nicht nur der witterungsbedingt dort liegende 
Schnee, sondern auch der vom Schneepflug auf  den Gehsteig 
verbrachte Schnee, vom Anrainer zu entfernen ist.

5. INTERNATIONALES RIEDERTREFFEN
Rund 1000 Besucher nahmen am 5. Internationalen Riedertreffen in Ried in 
der Riedmark teil. Auch eine Delegation aus Ried am Riederberg, geführt von 
Viktoria Grießlehner und Alois Poyer, nahmen am Riedertreffen teil und ge-
nossen das gemeinsame Fest. Das nächste Riedertreffen findet 2019 statt.

Web & IT
Moderne Homepages zu fairen Preisen: alle Leistungen rund um 
Ihren zeitgemäßen Internetauftritt

Landesstraße 11, 3441 Ranzelsdorf  |  Tel.: 02274 210 76  |  E-Mail: office@kutech.at  |  www.kutech.at

Schilder & beschriftungen
Beschriftung von Fahrzeugen, Gebäuden, Tafeln und Vielem mehr

Grafik & Druck
Gestaltung & Produktion von Geschäftsdrucksorten, Broschüren, Foldern, Etiketten, etc.



Information und Anmeldung:
Energie- & Umweltagentur NÖ
Tel.:	 07472 / 614 86
E-Mail:	 amstetten@enu.at
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BÜRGERSERVICE
DER MARKTGEMEINDE SIEGHARTSKIRCHEN

Hausbauseminar der Energie- & Umweltagentur NÖ

Ihr Weg zum Traumhaus: Wer neu baut oder saniert, muss eine Menge Geld 
und Lebenszeit investieren sowie viele Entscheidungen treffen.

Von der Grundstückswahl, über die optima-
le Wärmedämmung und Heizung bis hin zur 
Nutzung von Sonnenenergie in den verschie-

densten Formen. Bei der Planung werden die Energie-
kosten für viele Jahre festgelegt. Firmenunabhängige 
Unterstützung bei diesen Fragen bietet die Energie- und 
Umweltagentur NÖ mit dem Seminar „Bauen mit der Son-
ne“.  Am 1. Oktober 2014 starten wir um 18 Uhr mit einem 
kostenlosen Informationsabend in Purkersdorf im Stadt-
saal. Anschließend startet dann ein 6 tägiger Intensivkurs 
mit modularem Aufbau.

Es ist wieder soweit, beim Niederösterreichischen 
Heckentag am 8. November 2014 haben Sie die 
einzigartige Gelegenheit, garantiert heimische 

Wildgehölze und Obstbäume seltener regionaler Sorten 
zu günstigen Preisen und bester Qualität zu erwerben. Die 
Sträucher und Bäume können von 1. September bis 15. Ok-
tober per Fax bzw. Post oder ganz einfach über das Internet 
im Heckenshop unter www.heckentag.at bestellt werden. 

Gartenfreunde aufgepasst! Heimische Wildgehölze und Obstbäume zu 
günstigen Preisen.

Informationen und Bestellungen:
Tel.: 02952 / 30260-5151
E-Mail: office@heckentag.at
www.heckentag.at

NÖ Heckentag am 8. November 2014

Antworten auf diese und mehr Fragen gibt es seit 
1. Juni live per Handy über die neue AnachB 
| VOR App des Verkehrsverbund Ost-Region 

(VOR). Damit wird das Smartphone zum persönlichen, 
multimodalen Routenplaner für Wien, Niederösterreich 
und das Burgenland – und ganz Österreich! Jetzt kosten-
los für Android und IOS herunterladen und testen!

Wie komme ich am schnellsten von A nach B? Wann fährt der nächste Bus oder 
die nächste Bahn? Gibt es Verspätungen oder Baustellen auf der  Strecke?

Nähere Informationen:
Tel.: 0810 / 222324
www.vor.at
www.anachbvor.at

Die neue AnachB - VOR App



BÜRGERSERVICE
DER MARKTGEMEINDE SIEGHARTSKIRCHEN

Budget 2014

Der Haushaltsvoranschlag einer Gemeinde spiegelt in Zahlen ausgedrückt, 
die Eckpfeiler und das Programm der Gemeindeführung wieder: 

BÜRGERSERVICE
DER MARKTGEMEINDE SIEGHARTSKIRCHEN

Hausbauseminar der Energie- & Umweltagentur NÖ
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€ 890.800,00 

€ 10.000,00 
€ 160.000,00 

€ 143.000,00 

€ 256.000,00 

€ 54.000,00 
€ 2.000,00 

€ 100.000,00 

€ 30.000,00 

€ 120.000,00 

€ 25.000,00 
€ 15.000,00 

Straßenbau

Wasserleitungsbau

Hochwasserschutz

Kindergarten Renovierung

Volksschule

Feuerwehren-Gebäude

Brückenbau

Güterwege

Leichenhallen-Friedhöfe

Rathaus Umbau

Spielplätze

Musikschule

Der Voranschlag des außerordentlichen 
Haushalts 2014 und seine Verwendung:

Der Haushaltsvoranschlag der Gemeinde 
gliedert sich ganz allgemein in einen or-
dentlichen und einen außerordentlichen 

Haushalt.
• Im ordentlichen Haushalt sind die Ausgaben für 
den laufenden Betrieb sowie deren Bedeckung dar-
gestellt.
• Im außerordentlichen Haushalt sind besondere, in 
der Regel einmalige Vorhaben der Gemeinde sowie 
deren Bedeckung erfasst. Darunter sind beispiels-
weise zu verstehen:  Investitionen in die Infrastruk-
tur, nachhaltige Zukunftsprojekte, die eine Verbes-
serung der Standortqualität bzw. ganz allgemein, 
eine Verbesserung der Lebenssituation der Gemein-
debürger zur Folge haben.
Zur Mitwirkung an der Budgeterstellung waren alle 
im Gemeinderat vertretenen Parteien eingeladen. 

Am 25.06.2014 wurde vom Gemeinderat der nach-
stehend angeführte Nachtragsvoranschlag für das 
Jahr 2014 beschlossen:

Der ordentliche Haushalt 2014
hat zur Deckung der laufenden Kosten einen Einnah-
men- und Ausgabenrahmen von
€ 14.428.300,-

Der außerordentliche Haushalt 2014
weist zur Bedeckung von besonderen Gemeindevor-
haben Einnahmen und Ausgaben aus von insgesamt
€ 1.805.800,-

Der Gesamtvoranschlag 2014
hat somit einen Budgetrahmen  von 
€ 16.234.100,-

Die neue AnachB - VOR App



Ordination - Alle Kassen
Ferdinandsplatz 3, 3443 Sieghartskirchen

     Tel.: 02274/2405
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BÜRGERSERVICE
DER MARKTGEMEINDE SIEGHARTSKIRCHEN

Neue Allgemeinmedizinerin in Sieghartskirchen

Dr.med.univ. Regina Drouin leitet als Nachfolgerin die Praxis von 
Frau Dr. Fuchs in Sieghartskirchen.

Liebe Sieghartskirchnerinnen und Sieghartskir-
chner!
Da ich seit 1.7. als Nachfolgerin von Fr. Dr. 

Fuchs als praktische Ärztin in der Gemeinde tätig bin, 
möchte ich mich auf diesem Wege gerne bei ihnen vor-
stellen.
Seit beinahe 20 Jahren wohne ich mit meiner Familie (ich 
bin verheiratet und habe 2 Söhne) am Riederberg, und 
meine Freude ist groß, dass ich nunmehr in meiner Hei-
matgemeinde medizinisch tätig sein kann.
Nach meiner Ausbildung zur Ärztin für Allgemeinmedizin 
arbeitete ich einige Jahre im Krankenhaus Korneuburg 
als Stationsärztin für Urologie und auf der Interdiszipli-
nären Abteilung, wo ich Erfahrung in der Diagnose und 
Therapie von vielfältigen Krankheitsbildern unterschied-
licher Fachrichtungen sammeln konnte. Vor 2 Jahren 
ergab sich die Gelegenheit als Dauervertretung in der 
Ordination Dr. Titscher-Haring sowie durch regelmäßige 
Vertretungen von Dr. Bichler in Tulln, die Arbeit in einer 
Kassenordination kennenzulernen.
Dr.med.univ. Regina Drouin
Allgemeinmedizinerin in Sieghartskirchen

„Ein besonderes Anliegen in meiner 
Tätigkeit ist mir, erste Anlaufstelle 
für die ganze Familie in allen ge-
sundheitlichen Fragen zu sein. Dabei 
steht für mich jeder Mensch als Gan-
zes im Mittelpunkt und nicht nur die 
Behandlung der körperlichen Sym-
ptome.“, so Dr. Drouin. 

Öffnungszeiten
Montag 08:00 - 13:00 Uhr
Dienstag 14:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag 07:00 - 11:00 & 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Bürgermeisterin Josefa 
Geiger, Vizebürgermeiste-
rin Silvia Wolfsberger und 
geschäftsführender Ge-
meinderat Hermann Höchtl 
begrüßten Dr.med.univ. 
Regina Drouin als neue All-
gemeinmedizinerin in Sieg-
hartskirchen. 

Selbstverständlich bieten wir in unserer Ordination alle 
gängigen Leistungen wie Krankenuntersuchen, kom-
plettes Labor, EKG, Lungenfunktion, Infusions- und 
Schmerztherapie, Schutzimpfungen, Führerscheinun-
tersuchungen, sowie Physikalische Therapie wie Ul-
traschall, Massagen und Wärmetherapie durch eine er-
fahrene Heilmasseurin an.
Neben dem Notarzt- und Fortbildungsdiplom absol-
vierte ich auch eine Ausbildung zur Ernährungsme-
dizinerin, weswegen mir auch ganz besonders die 
Durchführung von Vorsorgeuntersuchungen (Gesun-
denuntersuchungen) am Herzen liegt, um schon früh-
zeitig Risikofaktoren für die häufigsten Krankheiten wie 

Herz-Kreislauferkrankungen und Krebserkrankungen zu 
erkennen und gemeinsam mit den Patienten Maßnahmen 
zur Vorbeugung ergreifen zu können, um bis ins hohe Al-
ter möglichst gesund und beschwerdefrei zu bleiben.
In diesem Sinne würde ich mich freuen, Sie bald in mei-
nen neu renovierten Praxisräumlichkeiten begrüßen zu 
dürfen.



BÜRGERSERVICE
DER MARKTGEMEINDE SIEGHARTSKIRCHEN

BÜRGERSERVICE
DER MARKTGEMEINDE SIEGHARTSKIRCHEN

Neue Allgemeinmedizinerin in Sieghartskirchen
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Gesundheit
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Information:
Christine Poeselt
Mobil: 0664/4004713
www.sieghartskirchen.gv.at

Gesunde Gemeinde Sieghartskirchen

Wann:		  2014: 9.10., 23.10., 6.11., 20.11., 	
				         4.12., 18.12., 
		  2015: 15.1., 29.1.
		  immer von 16:30-17:30 Uhr

Wo:		  NNöMS Sieghartskirchen

Trainerin:	  MMag. Liselotte Orange
           &
Anmeldung:	  Maria Wendl: 0680/2167082

Kosten:	 € 30,-

Geistige Fitness durch Denksport. Zielgruppe: 55+

Gedächtnistraining für Neueinsteiger

Wann:		  2014: 9.10., 23.10., 6.11., 20.11., 	
				         4.12., 18.12., 
		  2015: 15.1., 29.1.
		  immer von 17:30-19:00 Uhr

Wo:		  NNöMS Sieghartskirchen

Trainerin:	  MMag. Liselotte Orange
           &
Anmeldung:	  Maria Wendl: 0680/2167082

Kosten:	 € 45,-

Geistige Fitness durch Denksport. Zielgruppe: 55+

Gedächtnistraining für Fortgeschrittene

Wann:		  Mittwoch: 
		  1.10., 15.10., 29.10., 12.11., 26.11., 	
		  10.12. 7.1., 21.1.
		  immer von 18:00-19:00 Uhr

Wo:		  NNöMS Sieghartskirchen

Trainerin:	  Smovey Instructor Dipl. Päd. Elisabeth Heinzel
           &
Anmeldung:	  0680/2097447

Kosten:	 € 30,-

Körperliche Fitness erhalten & steigern. Zielgruppe: 55+

smovey - Bewegung mit Ringen

Wann:		  Donnerstag: 
		  2.10., 16.10., 30.10., 13.11., 27.11., 	
		  11.12., 8.1., 22.1.
		  immer von 17:30-18:30 Uhr

Wo:		  NNöMS Sieghartskirchen

Trainerin:	  Smovey Instructor Dipl. Päd. Elisabeth Heinzel
           &
Anmeldung:	  0680/2097447

Kosten:	 € 30,-

Körperliche Fitness erhalten & steigern. Zielgruppe: 55+

smovey - Bewegung mit Ringen

Wann:		  Sonntag, 12. Oktober 2014

Start:		  09:00-10:00 Uhr
		  NNÖMS (Neue NÖ Mittelschule)
		  Sieghartskirchen

Ziel:			  NNÖMS (Neue NÖ Mittelschule)
		  Sieghartskirchen

Streckenlänge ca. 8 km

Gesundheits- & Generationenwandertag

GESUNDHEITS- &
GENERATIONENWANDERTAG

12. Oktober 2014So
nn

tag

ZIEL: NNöMS (Neue NÖ Mittelschule)
  11:00 - 15:00 Uhr  Gesundheitsstraße         Körperfettmessung, Rückenabtastung, Reaktionstest, uvm.

  11:00 - 15:00 Uhr  Rahmenprogramm         Kletterturm, Anleitung für Griffe zur Selbstverteidigung, uvm.

  ab 11:00  Uhr   Gesunde Stärkung durch den Elternverein

START: NNöMS (Neue NÖ Mittelschule)
 09:00 - 10:00 Uhr  Generationenwanderung
         3 Personen bilden ein Team (min. 1 Erw.)

Akutelle Informationen über die Gesunde Gemeinde finden Sie auf www.sieghartskirchen.gv.at
Die Teilnahme an Veranstaltungen der Gesunden Gemeinde Sieghartskirchen erfolgt unter Eigenverantwortung.

Streckenlänge
ca. 8 km

Siegerehrung
Prämierung der größten Teilnehmergruppe, des JÜNGSTEN und ÄLTESTEN Teilnehmers. Es erwarten Sie attraktive Preise.
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Gesundheit

Aus der Kummerlade geplaudert...

Kennen Sie solche Begegnungen?: A fragt: 
„Wie war es denn im Urlaub?“. Darauf B: 
„Wunderschön. Wir waren in Thailand“. A: 

„Oh, schön. Da war ich auch schon mal. Das war 2005. 
Wir machten damals eine Rundreise bei schönstem 
Wetter. Leider hatte ich damals mit dem Fuß Probleme 
…“. 
Oder noch extremer: A: „Wie geht es Ihnen?“ B: „Dan-
ke schlecht“. A: „Das freut mich aber. Auf Wiederse-
hen“.  Wie fühlen Sie sich als B bei solchen Gesprä-
chen? Also ich persönlich fühle mich dabei nicht ernst 
genommen. Vielen Menschen fällt es gar nicht auf, 
dass sie im Gespräch nur mit sich selbst beschäftigt 
sind und dem anderen gar nicht zuhören. Wir reden oft 
„miteinander“ in dem Sinn, dass jeder seine Gedanken 
loswerden will. Wir sind ja auch tagtäglich gefordert, 
unsere Meinung kund zu tun und uns durchzusetzen. 
Deshalb formulieren wir oft schon unsere eigenen 
Gedanken während der andere spricht. Manchmal 
entarten Gespräche dann sogar zu einem kuriosen 
Machtkampf, wessen Erlebnis nun das Tollere, wel-
cher Schmerz der Größere war. Es ist ein gegensei-
tiges Ringen um Anerkennung, die aber meist dann 
doch ausbleibt.
Solche Gespräche entziehen einem oder beiden Ge-
sprächspartnern sehr viel Energie, ohne dass ihnen 
das wirklich bewusst wird. Kein Wunder, dass sich 
viele Menschen unverstanden fühlen und eher zu-
rückziehen. Kennen Sie auch Gespräche, wo Ihr Ge-
sprächspartner Ihnen aufmerksam gegenüber sitzt, 
Sie zeitweise bewusst ansieht, dazwischen interes-
sierte Fragen stellt zu dem, was Sie erzählen und das 
Gespräch auf Ihr Thema aufbaut? 
Das ist doch ein tolles Gefühl. Man fühlt sich ernst ge-
nommen und wohl dabei. Auch der Zuhörer hat viel 
davon. Wer redet, erzählt das, was er ohnedies schon 
weiß. Wer allerdings zuhört, erfährt Dinge vom ande-
ren, die vielleicht auch für ihn bereichernd sein können. 

Vom Hinhören und Zuhören

Mag. Wolfgang Haltrich
Dipl. Lebens- und Sozialberater 

Bemühen wir uns doch, 
dem anderen wirklich zu-
zuhören. Zuhören heißt 
also, an den Erzählungen 
des anderen wirklich inte-
ressiert sein, Zwischen-
fragen stellen und einfach mit dem anderen ein Stück 
lang mitfühlen. Damit wir uns im Gespräch wohlfühlen, 
ist Offenheit und Ehrlichkeit sehr wichtig. Sagen wir 
dem anderen aufrichtig, dass wir im Moment zu wenig 
Zeit oder zu viel um die Ohren haben, um wirklich zu-
zuhören oder dass wir die Dauererzählung nicht mehr 
aufnehmen können, weil es uns zu viel ist. 
Natürlich kann jeder von uns ins Schwärmen geraten. 
Wenn wir jedoch Wert darauf legen, dass der Ge-
sprächspartner uns auch wirklich zuhört, sollten wir 
ihn ein wenig beobachten. Meist zeigt sich Langewei-
le durch Mimik oder das Fehlen von Zwischenfragen. 
Spätestens dann ist es schade um die Zeit des Mono-
logs. 
Ich persönlich finde es auch angenehm, wenn mich 
zwischendurch jemand fragt, ob ich überhaupt gerade 
Zeit oder Lust habe, ihm zuzuhören. Auch für ein gutes 
Gespräch benötigen wir wie so oft im Leben, eigentlich 
nur Achtsamkeit. Fragen wir uns selbst, wie wir uns 
dabei gerade fühlen und teilen wir das dem anderen 
auch auf ehrliche, einfühlsame Art mit. Und erst wenn 
wir mit jemandem wirklich sprechen wollen, dann hö-
ren wir nicht nur hin sondern hören wir auch zu, indem 
wir das, was der andere 
sagt und zeigt, bewusst 
aufnehmen und verar-
beiten. Dann bleibt uns 
keine Kapazität, von 
uns erzählen zu wollen. 
Zuhören heißt auch ein 
Stück schweigen, dem 
anderen Raum geben. 

www.haltrichlebensberatung.at/
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Arbeitskreis
An dieser Stelle möchte der Arbeitskreis Klimabündnis nun 
regelmäßig Infos zum Thema Energiesparen geben.

SIEGHARTSKIRCHEN

SIEGHARTSKIRCHEN
Arbeitskreisleiter Klimabündnis

GR Ing. Andreas Thomaso

xx

Elektromobilität ist im Vormarsch. Elektrische Antriebe sind leise, deutlich effizienter als 
Verbrennungsmotoren und arbeiten mit Ökostrom betrieben klimaschonend.

Mit jedem Kilometer, den ein Elektroau-
to zurücklegt, werden im Vergleich zu 
einem durchschnittlichen Benzinauto 

137 Gramm CO2 eingespart.
Elektroautos sind von den Anschaffungskosten her 
gesehen immer noch  teuer, deshalb fördert das 
Land NÖ auch Privatpersonen, die sich ein E-Auto 
anschaffen möchten.   

Es gibt generelle Annahmen, die davon ausgehen, 
dass die Servicekosten bei Elektroautos um bis zu 
30 Prozent niedriger sind im Vergleich zu herkömm-
lichen Benzin- und Dieselfahrzeugen, da ja kein Mo-
torölwechsel, Zündkerzentausch, Erneuerungen der 
Abgasanlage etc. erforderlich sind.
  
Die Förderaktion „e-mobil in nö“ ist Teil der Elektro-
mobilitätsstrategie des Landes Niederösterreich.
Details unter: 
www.e-mobil-noe.at/foerderungen

Radfahren mit elektrischem Rückenwind 
Wer hat nicht schon von den bequemen Elektrorä-
dern gehört. Sie sollen der/m RadlerIn Rückenwind 
beim Fahren verleihen. 

Vorteile eines Elektrofahrrades
Elektro-Räder sind mit Batterie und einem E-Motor 
ausgestattet, der Geschwindigkeiten bis zu 25 km/h 
ermöglicht und die Tretkraft unterstützt. Wird nicht 
getreten oder werden 25 km/h überschritten, schal-
tet sich der Motor ab. 
Schnell und ohne Schwitzen ins Büro oder anstren-
gendere Touren bewältigen, das ist das Ziel von 
E-Bikes und sollte für jene Wege benutzt werden, 
welche bisher mit Auto oder Motorrad zurückgelegt 
wurden. 

Elektromobilität ist sicher eine Mobilität der Zukunft. 
Stimmig und rundum sinnvoll ist sie aber nur, wenn 
der benötigte Kraftgeber Strom aus erneuerbaren 
Quellen stammt.

Heute: Elektromobilität

Quelle: Thule G. Jug
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Umwelt
Der Umwelt-gemeinderat informiert

UGR Helmut Hietz

Harmonisches Zusammenleben

Wie überall, wo Menschen zusammenleben, sind Rücksichtnahme und Verständ-
nis im Umgang miteinander sehr wichtig. Nachbarn leben buchstäblich Tür an Tür und Garten 
an Garten. Für ein harmonisches Zusammenleben ist es somit wichtig, aufeinander Rücksicht 

zu nehmen und sich an bestimmte Regeln zu halten. Hier erfahren Sie einige wichtige Hinweise, um das 
Zusammenleben in unserer Gemeinde noch harmonischer zu gestalten und einiges in Erinnerung zu rufen:

„Kein Gesetz kann Hausverstand und Rücksichtnahme ersetzen!“
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Feste und Feiern

Leider landen auch Lärm- und 
Geruchsbelästigungen von pri-
vaten Partys immer mehr vor Ge-
richt. Informieren Sie Ihre Nach-
barn, wenn Sie ein Gartenfest mit 
Freunden planen und besprechen 
Sie Ihr Vorhaben mit den Nach-
barn vor dem Fest! Noch besser - 
laden Sie Ihre Nachbarn dazu ein. 

Lärmschutz

Die Benützung von lärmenden 
Maschinen ist in Wohngebieten 
wochentags von 22:00 bis 06:00 
Uhr und an Sonn- und Feierta-
gen ganztägig verboten! Sams-
tag zählt als Werktag, daher ist 
z.B. Rasenmähen von 06:00 bis 
18:00 Uhr grundsätzlich erlaubt. 
Für‘s Zusammenleben ist es aber 
sicherlich nicht förderlich, wenn 
grundsätzlich immer erst am 
späten Nachmittag oder Sams-
tag abends mit dem Rasenmähen 
begonnen wird. Wenn jemand im 
Zuge des Hausbaus an einem 
Samstag Nachmittag oder an 
einem Werktag abends länger ar-
beitet, sollte kein Nachbar etwas 
dagegen haben. Wenn es stän-
dig geschieht, ist es eine unzu-
mutbare Belästigung und für die 
Nachbarschaft nicht erträglich.  
Darüber hinaus bitten wir, lautes 
Hundegebell und laute Musik, vor 
allem in den üblichen Ruhezeiten, 
zu vermeiden.

Gehsteigpflege

Gepflegte und von Unkraut sowie 
Müll befreite Gehwege verschö-
nern unser Ortsbild. Unterstützen 
Sie uns, unsere Gemeinde noch 
schöner zu gestalten und kehren/
säubern Sie Ihren Gehsteig regel-
mäßig und jeder Bürger kann sich 
über ein schönes Ortsbild erfreu-
en!

Schneeräumung am Gehweg

Die dem öffentlichen Verkehr die-
nenden Gehsteige und Gehwege 
entlang der ganzen Liegenschaft 
sind in der Zeit von 06:00 bis 
22:00 Uhr von Schnee und Glatt-
eis freizuhalten. Ist ein Gehsteig 
(Gehweg) nicht vorhanden, so ist 
der Straßenrand in der Breite von 
1 m zu säubern und zu bestreuen.

Parken im Winter

Die Räumfahrzeuge der Gemein-
de benötigen mindestens eine 
Durchfahrtsbreite von vier Metern 
und haben den Auftrag, jene Stra-
ßen und Wege nicht zu räumen, 
wo parkende Autos die Räumung 
behindern. Bitte bedenken Sie 
dies bei der Parkplatzwahl im 
Winter!
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Bitte schneiden Sie Pflanzen, be-
vor sie in fremde Gärten wachsen 
zurück und leiten Sie Wasser nicht 
auf fremde Grundstücke weiter. 
Sollten Sie Ihren Garten düngen, 
so wäre es aus Rücksichtnahme 
gegenüber Ihrer Nachbarn rat-
sam, die Düngung von Montag bis 
Freitag zwischen 08:00 und 15:00 
Uhr, an Samstagen zwischen 
08:00 und 12:00 Uhr durchzufüh-
ren sowie Stallmist noch am Tag 
des Abladens im Garten durch 
Umstechen in das Erdreich zu 
bringen (ausgen. landw. Betriebe).

Hundehaltung

Im geschlossenem Ortsgebiet sind 
Hunde mit Leine oder Beißkorb zu 
führen. Bitte beachten Sie, dass 
Wege und Plätze durch Hundekot 
nicht verschmutzt werden. Gas-
si-Sackerl sind u.a. am Gemeinde-
amt bzw. den Gassi-Sackerl-Stän-
der im Gemeindegebiet erhältlich.

Verbrennen im Freien

Das Verbrennen im Freien ist in 
jeder Art verboten, ausgenommen 
von Grillfeuer - wobei es bezüg-
lich rauchen im Wald und das Ent-
zünden von Lagerfeuer bei langer 
Trockenheit die Waldbrandver-
ordnung der Bezirkshauptmann-
schaften gibt - bitte  beachten Sie 
hierfür die Anschlagtafeln in un-
serer Gemeinde.

Benützung Kleinsammelzentren

Bitte beachten Sie, dass die 
Kleinsammelzentren immer in 
Wohngebieten stehen und somit 
die Ruhezeiten zur Rücksicht-
nahme gegenüber den Anrai-
nern beim Einwerfen von Glas-
flaschen etc. eingehalten werden 
müssen. Bitte Benützen Sie die 
Container somit von Montag bis 
Freitag nur von 07:00 bis 22:00 
Uhr und Samstags von 07:00 bis 
18:00 Uhr. Sollte ein Container 
bereits überfüllt sein, so weichen 
Sie bitte auf das nächsten Klein-
sammelzentrum aus, da die Ver-

anlassung einer 
früheren Schüt-
tung nicht möglich 
ist. Bei Fragen zu 
den Standorten 
der Kleinsam-
melzentren kön-
nen Sie uns ger-
ne kontaktieren: 
02274/5005-30 
(Frau Weiss)

ALTMETALL- &
ABFALLRECYCLING
STÖRCHLE Gesellschaft m.b.H. 
Umseer Straße 156, A-3040 Neulengbach

Öff nungszeiten:
Montag bis Freitag, 07:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr

ab Herbst 2014:
Zweiter Standort
in 3441 Judenau!

www.stoerchle.at   02772 / 522 76

Schrott von Heute ist der Rohstoff  von Morgen.
Wir kaufen Ihr Altmetall!
(Verwiegung auf behördlich geeichter Waage 
und Barauszahlung vor Ort!)
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0043 664 5350055
0043 664 5350055

Seit 1994 in Neulengbach

20 JAHRE PICKNER JUWELEN

JUBILÄUMSJAHR 2014   Waren- 
 Gutschein

gültig bei 
einem Einkauf
ab Euro 50.- 

bis 24.12.2014.
keine Barablöse

möglich.

€ 20.-

Klarheit, Frische und der Härtegrad spielen bei der Wasser-
qualität eine wichtige Rolle. Beispielsweise im Geschmack 
oder auch beim Gebrauch von Haushaltsgeräten. So 
beliefern wir von EVN Wasser unsere Gemeinden mit 
weichem Wasser und sorgen durch regelmäßige Kontrollen 
für konstante Werte.

Durch die stetige Erschließung ergiebiger Quellen und 
Brunnenfelder in den Regionen Niederösterreichs haben 
wir von EVN Wasser heute ein Leitungssystem von über 
2.300 km Länge geschaffen. Der beständige Ausbau von 
Ringleitungen lässt das moderne Netzwerk noch enger 
zusammenwachsen.

Die Gemeinden Niederösterreichs sind für uns mehr als 
nur Kunden. Sie sind unsere Partner. Und so versorgen wir 
sie nicht nur mit dem kostbaren Nass, sondern auch mit 
bestem Service und individueller Beratung.

Die „Trinkwasser Qualitätsauskunft“ beispielsweise zeigt 
Ihnen die spezifischen Trinkwasserwerte Ihrer Region.

Diese und weitere Informationen finden Sie auf 
www.evnwasser.at.

Eines für alle.
Weiches Wasser von der EVN.

Die EVN ist immer für mich da.



Ausschüsse

Ein Ausschuss in Bewegung -
ein Blick zurück...

Neben der laufenden Verwaltung sowie den laufenden Anschaffungen wurden folgende Meilensteine wäh-
rend des Vorsitzes von Josefa Geiger in Zusammenarbeit mit den Ausschussmitgliedern realisiert: 
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Kultur

Beschilderung vieler Kulturdenkmäler
Durchführung unzähliger Kulturveranstaltungen 
mit internationalen und regionalen Künstlern
Einführung des wöchentl. Veranstaltungsnewsletters
Umbau Musikschule

Künstleraustausch mit der Partnergemeinde 
Babolna
Einführung des Bildungs- und Heimatwerkes 
mit Frühjahrs- und Herbstkursprogramm
Ernennung einer Gemeinde-Bildungsbeauf-
tragten: SR Christa Edhofer

Volksschule

Räuml. Trennung Musikschule und Volksschule
Einbau von Akkustikelementen
Brandschutzmaßnahmen wurden realisiert 
(Brandabschnitte durch Glaswände, Brandmel-
dungen, etc.)

Sanierung & Modernisierung des Gebäudes 
(Erneuerung Stiegengeländer, Neue Beleuch-
tungskörper, Ausmalen der Klassen, Neue Mö-
bel für Lehrerzimmer, Direktion & 3 Klassen)

Im Bereich der Kultur gab es unter anderem folgende Meilensteine:

Im Bereich der Volksschule gab es unter anderem folgende Meilensteine:

Kindergärten

Schaffung 3 neuer Kindergartengruppen 
(Ollern, Rappoltenkirchen (prov.), Sieg-
hartskirchen II - Preßbaumerstraße)
Ankauf von Gastro-Bain Marie zur Essens-
ausgabe laut HACCP
Einführung Englisch für alle Kindergar-
tenkinder

Trockenlegung des KIGA Abstetten
Laufende Adaptierung und Modernisierung 
der Ausstattung und Spielgeräte im Innen- 
sowie Außenbereich
Dachsanierung KIGA Rappoltenkirchen
Betreuung für 21/2-jährige Kinder erweitert

Hort

Schaffung einer dritten Hortgruppe Schaffung eines Spielplatzes im Schulhof 
der Volksschule

Im Bereich der Kindergärten gab es unter anderem folgende Meilensteine:

Im Bereich der Horte gab es unter anderem folgende Meilensteine:

Kultur
Volksschule
Kindergärten
Hort
öffentliche Sicherheit

Josefa Geiger übergibt Ausschussvorsitz an Beate Berger
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Ein Ausschuss in Bewegung -
ein Blick zurück...

Im Bereich der Horte gab es unter anderem folgende Meilensteine:

Öffentliche Sicherheit

Sicherheitsveranstaltungen
Fahrradcodierungen
Einführung eines jährl. Gesprächs mit der Poli-
zeiinspektion

Ernennung eines Gemeinde-Sicherheitsbe-
auftragten: Horst Wurzinger
Ausbau der Schülerlotsen

Im Bereich der öffentlichen Sicherheit gab es unter anderem folgende Meilensteine:

Meilenstein-Projekte
Teilung Volksschule- Musikschule

Durch die räumliche Aufteilung ist es bei-
den Schulen nun möglich, sich als eigen-
ständige Schule mit eigenem Gebäude-
abschnitt zu präsentieren. Dadurch wurde 
nicht zuletzt die Unterrichtsqualität zum 
Wohle unserer Kinder verbessert. 

Der gelungene Umbau der Musikschule Sieghartskirchen 
wurde 2011 fertiggestellt.

Schaffung von Kindergartenplätzen

Durch die steigende Bevölkerungsanzahl 
waren alle Kinderbetreuungsplätze bis 
zum letzten Platz gefüllt. In den vergange-
nen Jahren wurden deshalb drei weitere 
Kindergartengruppen in vorhandenen Kin-
dergärten adaptiert und so die Kinderbe-
treuung langfristig gesichert.

Die Marktgemeinde Sieghartskirchen verfügt aktuell über 
13 Kindergartengruppen in 5 Landeskindergärten.

Ausbau der Schülerlotsen

In der Marktgemeinde Sieghartskirchen en-
gagieren sich derzeit 24 freiwillige Schülerlot-
sen für die Sicherheit am Schulweg. Durch die 
Schulwegsicherungsmaßnahmen werden die 
Autofahrer wieder zunehmend auf vorraus-
schauendes Fahren sensibilisiert und Unfälle 
können so präventiv vermieden werden. 

Bürgermeisterin Josefa Geiger mit Schüler David beim 
Überqueren des Zebrastreifens.

Renovierung der Volksschule

Alle Aufenthaltsräume, die Direktion und das 
Lehrerzimmer wurden renoviert, sowie die Stie-
gengeländer und die Fluchtwegsbezeichnungen 
adaptiert. Für dieses Vorhaben wurde keine 
Fremdfinanzierung herangezogen. Das Land 
NÖ unterstützt beim Umbau mit einem nichtrück-
zahlbaren Zuschuss von über € 200.000,--.

Die Renovierungs- und Sanierungsmaßnahmen an der 
Volksschule Sieghartskirchen sind im vollen Gange.

„Ich freue mich, dass 
durch die räumliche 
Trennung nun auch 

die Musikschule über 
eigene Räumlich-

keiten verfügt!“, so 
Dir. MMag. Andreas 

Simbeni.

„Ich freue mich, dass  
durch die Adaptie-
rung bestehender 

Gebäude drei weitere 
Kindergartengruppen 

geschaffen konn-
ten!“, so Bürgermei-
sterin Josefa Geiger

„Für dieses nicht 
selbstverständliche 
Engagement zum 

Wohle unserer 
jüngsten Bürger 

möchte ich mich in 
aller Öffentlichkeit 
herzlich bedanken“, 
so Bürgermeisterin 

Josefa Geiger. 

„Bis im Jahr 2016 
wird die Volksschu-
le Sieghartskirchen 

komplett saniert 
werden.“, 
freut sich 

geschäftsführende 
Gemeinderätin 
Beate Berger.
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Schaffung eines Spielplatzes im Schulhof der 
Volksschule

Im Bereich der Horte gab es unter anderen folgende Meilensteine:

Sehr geehrte Damen und Herren!
Geschätzte Bürgerinnen und Bürger!
Liebe Eltern & Kinder!

Mit großer Freude durfte ich Anfang September  das 
Ressort Kultur, Volksschule, Kindergärten, Hort und 
öffentliche Sicherheit von Frau Bürgermeister Jose-
fa Geiger übernehmen.
Allem Voran  ein großes Dankeschön an die Bürger-
meisterin für ihren Einsatz, ihre geleistete Arbeit und 
das hohe Engagement  welches sie diesem Ressort  
zu teil werden ließ.
Ich erlaube mir  die Gelegenheit zu nutzen,  um mich 
kurz vorzustellen: Ich bin verheiratet,  stolze Mutter 
von 2 Söhnen und wohnhaft seit Beginn meines Le-
bens, das sind mittlerweile beinahe  40 Jahre,  in 
Weinzierl.  Daher fühle ich mich naturgemäß sehr 
stark  in unserer überaus schönen Marktgemeinde 
Sieghartskirchen verwurzelt.  
Beruflich bin ich beim Amt der NÖ  Landesregie-
rung an der  Landwirtschaftlichen Fachschule Tull-
nerbach tätig.  Ehrenamtlich engagiere ich mich im 
Reit- u. Fahrverein Norbertinum und im Verschöne-
rungsverein Weinzierl/Reichersberg .  Die  mir ver-
bleibende Freizeit widme ich meiner Familie, dem 
Wandern, Reiten und Radfahren.

Ich bin seit 2010 Mitglied dieses Aus-
schusses.  Zu den Aufgabengebieten des 
Ausschusses zählt zum einen die Kultur, 
eines der wichtigsten Güter  der Mensch-
heit. Ein Spruch von Albert Schweitzer 
trifft es meiner Meinung nach sehr gut:  

Des Weiteren zählen dazu die fünf NÖ 
Landeskindergärten  in unserer Markt-
gemeinde, die für Sie als Eltern bereit 
stehen, um Sie bei der Erziehung und 

Betreuung Ihrer Kinder  zu unterstützen.  Ich bin 
überzeugt davon, dass Sie sich darauf verlassen 
können Ihre Kinder in  verantwortungsbewusste und  
liebevolle Hände zu übergeben.  

Besonders der Übergang vom Kinder-
garten in die Schule bringt neue Entwick-
lungsaufgaben und Herausforderungen 
für Kinder und Familie.  Wir, als volks-
schulerhaltende Gemeinde, sind stets 

bemüht die  Volksschule mit ihren talentfördernden 
Schwerpunkten und Musik bestmöglich zu unter-
stützen.  Zahlreiche bauliche Maßnahmen wurden 
bereits getroffen  und abgeschlossen. Einiges steht 
jedoch noch bevor.  Ich bin zuversichtlich, dass auch 
diese zur Zufriedenheit umgesetzt werden. 
In der  Volksschule  als Grundschule wird ein ge-
wichtiger Grundstein der Bildung gelegt, welcher 
oftmals schon die Weichen für die weitere Bildungs-
karriere und fürs spätere  Leben Ihres Kindes stellt. 
Der in der Volksschule untergebrachte Hort, geführt 

durch die Lerntiger (www.lerntiger.at),  
macht das Betreuungsangebot für Ihre 
Kinder komplett.  
Dies bedeutet eine enorme Erleichte-
rung, vorallem für  berufstätige Eltern. 

Hier besteht die Möglichkeit der Tagesbetreuung 
von Unterrichtsende bis 17:00 Uhr.  
Und nicht zuletzt die öffentliche Sicherheit.  An dieser 
Stelle möchte ich den Beamten der  Polizeiinspektion 

...und in die Zukunft!
Geschäftsführende Gemeinderätin Beate Berger stellt sich vor

„Nicht zuletzt ihr En-
gagement und ihre Zu-
verlässigkeit, aber auch 
Ihre jungen und frischen 
Ideen waren für mich bei der 
Wahl von Beate Berger als meine 
Nachfolgerin ausschlaggebend und ich 
wünsche ihr für Ihre neue Aufgabe alles erdenk-
lich Gute!“, so Bürgermeisterin Geiger. 

„ „

Kultur fällt uns nicht wie eine reife Frucht 
in den Schoß. Der Baum muss gepflegt 
werden, wenn er Frucht tragen soll. 
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Förderung Nachmit-
tagsbetreuung: Land NÖ

Eltern, die ihr Kind auch am Nach-
mittag im Kindergarten betreuen las-

sen, bekommen unter Berücksichtigung 
des Familieneinkommens einen Zuschuss 

zum Kostenbeitrag. 
Nähere Informationen: 

http://www.noe.gv.at

Sieghartskirchen für Ihre 
Unterstützung unserer 
Arbeit danken.  Mein be-
sonders herzlicher Dank 
gilt allen Schülerlotsen 

für ihre unzähligen, freiwilligen und unent-
geltlichen Stunden im  Dienst der öffentlichen 

Sicherheit,  durch  deren Hilfe  unsere  Kinder  
weit gefahrloser den Schulweg begehen.

Neues Kursprogramm: BHW Sieghartskirchen
Auch die Leitung des Bildungs- und Heimatwerkes 
Sieghartskirchen wurde von Beate Berger übernom-
men. Das Kursprogramm ist ebenfalls Inhalt dieser 
Ausgabe des Amtsblattes. Wir freuen uns, Sie bei 
unseren Kursen und Vorträgen begrüßen zu dürfen.  
Ihre Anregungen und Wünsche bezüglich Kursthe-
men werden jederzeit gerne angenommen. 
(Kontakt Gemeindeamt: 02274/5005-21)

Im Sinne konstruktiver Arbeit für unsere Bürgerinnen 
und Bürger, für alle Eltern und Kinder freue ich mich 
auf eine gute Zusammenarbeit  mit allen Verantwort-
lichen in diesen Bereichen.

Mit freundlichen Grüßen Ihre 
GGR Beate Berger

         Leitung: 
Frau GGR Beate Berger Wiener Straße 12 3443 Sieghartskirchen Telefon: 02274/5005-21 Fax: DW 48  

www.sieghartskirchen.gv.at 

BILDUNGSANGEBOTE Herbst 2014 

Anmeldung und Information: Gemeindeamt Sieghartskirchen Tel.: 02274/5005-21     Fax: DW 48 Mail: gemeinde@sieghartskirchen.gv.at www.sieghartskirchen.gv.at 

Selbstverteidigung für Kinder von 6—12 Jahren Nr. 8 
Es werden das Erkennen und Vermeiden von Gefahren, sowie 
das richtige Verhalten in solchen Situationen vermittelt. Be-
wegungsabläufe und effiziente Techniken zur Verteidigung 
werden einstudiert und Reflexe geschult. Erfolgreiche Vertei-
digungsstrategien und gezielte Tritte und Schläge, die am 
richtigen Ort treffen, sind so kein Problem mehr.  
Kursleiter: Ewald Harter Mitzubringen: Bewegungskleidung und Turnschuhe 

Nr. 9 

Kinder-Mitmach-Show: Die große Show der kleinen Wunder 
Sei mittendrin statt nur dabei! Da kommt man ganz 
schön ins Staunen, wenn der Zauberstab Zaubi plötzlich 
verrückt spielt und einfach macht, was er will. Kann 
man mit so einem Zauberstab überhaupt noch zaubern? 
Und was hat das alles mit verschwundenen Bällen und 
einem lustigen Rätsel-Lied zu tun? Die flotte Mitmach-
Show über Unfassbares und Rätselhaftes.  

Samstag, 10. Jänner 2015 ZEIT: 16:00 Uhr 
ORT: Kulturpavillon, Sieghartskirchen 

 
Kosten: FREI - unterstützt vom BHW Sieghartskirchen 
Programm: Show4Kids 

 

DIY - Blumenschmuck Gestecke und Blumensträuße selbst gemacht 
Nr. 7 

DIY „Do it yourself“ Blumenschmuck - begeistern und 
überraschen Sie Freunde und Verwandte mit ausgefalle-
nen, kreativen und modernen selbstgemachten Blumen-
schmuck. Im Rahmen des Kurses erlernen Sie Schritt für 
Schritt einfache Gestecke und Blumensträuße selbst her-
zustellen.  
KURSTAGE: 1. Teil: Freitag, 17.  Oktober 2014 2. Teil: Freitag, 24. Oktober 2014  ZEIT: jeweils von 17:00 - 20:00 Uhr ORT: Pezihaus, Rappoltenkirchen 

 
Kursbeitrag: € 26,-/Person - ab 10 Teilnehmern Materialkosten werden nach Verbrauch verrechnet. 

Kursleiter: Floristin Christina Wagenlechner 

KURSTAG: Samstag, 22. November 2014 und Samstag, 29. November 2014 ZEIT: jeweils 13:00 - 16:00 Uhr  (mit individueller Pausengestaltung) ORT: Volksschule, Sieghartskirchen 
 

Kursbeitrag: € 40,-/Person — min. 10 Teilnehmer 

Nr. 6 

Vortrag: Zappelphilipp und Träumeliese -  Aufmerksamkeitsdefizit und Sensorische Integration 
Ein Gesellschaftsspiel zu Ende spielen, einer Geschichte lauschen, sich 
alleine zielgerichtet beschäftigen, im Kindergarten trotz vieler Reize kon-
zentriert spielen, in der Schule Aufgaben verstehen und selbständig um-
setzen,  die Hausübung ohne Zappeln in einer angemessenen Zeit zu 
Ende bringen… Diese und ähnliche Alltagssituationen gelingen nur, wenn 
Reize von unserem Körper und aus der Umgebung adäquat verarbeitet 
werden.  
Inhalte:  
-> Die Entwicklung der Sinne -> Auswirkungen von Defiziten in der Reizverarbeitung auf die Konzent-

rationsfähigkeit des Kindes -> Der bewusste Einsatz von Reizen, um dem Kind verschiedene Situatio-
nen des Alltags zu erleichtern (z.B.: solche, die langes Sitzen und hohe 
Konzentration erfordern) 
TAG: Donnerstag, 13. November 2014 ZEIT: 19:00 Uhr 

ORT: Pezihaus, Rappoltenkirchen 
 

Kosten: Freie Spende Kursleiterin: Dr. Ilse Aumüller  Kinder– und Jugendpsychologin, Familientherapeutin 
 

Sprechstunden Beate Berger
Haben Sie Anliegen rund um Themen des Aus-
schusses?
Für ein persönliches Gespräch und Ihre Anlie-
gen steht Ihnen Beate Berger gerne nach te-
lefoischer  Vereinbarung unter 0676/5400406 

Donnerstags zwischen 16:00 und 18:30 Uhr 
am Gemeindeamt zur Verfügung.
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Um den Schulalltag 
für SchülerInnen 
und Eltern über-

sichtlicher zu gestalten, hat 
das Schulentwicklungsteam 
der NNÖMS Sieghartskir-
chen im vorigen Schuljahr  
einen Schulplaner entwi-
ckelt.  Dieser ist Hausauf-
gabenheft,  Mitteilungsheft 
und Terminplaner  und soll 

für alle Beteiligten größtmögliche 
Transparenz schaffen. 

BILDUNGSEINRICHTUNGEN
der Marktgemeinde Sieghartskirchen

Schulplaner der NNöMS wurde adaptiert

Die Volksschüler freuten sich über die Schutzengel-Sticker für die Schultasche.

Marvin Nagelmeier, Anja Winterer, Isabella Wallner, 

Oliver Schulz, Verena Ecker, Elena Kral und Marc Lebel 

freuen sich mit Direktorin Mag.(FH) Helga Diensthuber 

und Dipl.-Päd. Doris Weiss über die neuen Schulplaner.

Nach einem Probejahr wurde die-
ser nun überarbeitet, weiterent-
wickelt und für alle Schüler und 
Schülerinnen gedruckt. Besonders 
gelungen sind dabei die Verhal-
tensvereinbarungen zu den The-
men Pünktlichkeit, Verlässlichkeit 
……Ein besonderer Dank gilt  Fr. 
Krätschmer Sabina für das Layout 
und den Druck sowie dem Eltern-
verein und der Mittelschulgemein-
de, die die Hälfte der Druckkosten 
übernommen haben.

Aktion Schutzengel

Zur Sicherheit unserer 
Schüler verteilten Bür-
germeisterin Josefa 

Geiger, Vizebürgermeisterin Sil-
via Wolfsberger, Nationalrat Jo-
hann Höfinger, geschäftsführen-
de Gemeinderätin Beate Berger  
und die Ausschussmitglieder am 
3. September 2014 vor der Volks-
schule Sieghartskirchen einen 
Schutzengel-Aufkleber an alle 
Schüler. Darüber hinaus werden 
jährlich im gesamten Gemeinde-
gebiet auf den Schul- und Kinder-
gartenwegen Schutzengel-Pla-
kate ausgehängt. 

Ziel der „Aktion 
Schutzengel“ ist es 
vor allem, die Si-
cherheit im Orts-
gebiet und auf 
den Schulwegen 
zu erhöhen, so-
wie die Verkehrs-
teilnehmer und 
Eltern auf vo-
rausschauendes 
Fahren zu sensi-
bilisieren.
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Maximilian Mösengruber präsentiert stolz sein 

fertiges Instrument. 

Coole Instrumente selbst gebaut

Im Zuge des Niederösterrei-
chischen Volksmusikfesti-
vals „aufhOHRchen“  haben 

die Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 1b sowie zwei Schüler 
der Klasse 1a der NNöMS Sieg-
hartskirchen gemeinsam mit ihrer 
Musiklehrerin, Dipl. Päd. Maria 
Förstel, 25 Cajons gebaut. 
Diese ursprünglich aus dem la-
teinamerikanischen Raum stam-
menden „Schepperkisten“  - so 
die (etwas freie) Übersetzung der 
spanischen Bezeichnung Cajon 
(„Cachon“ gesprochen) – erfreu-
en sich seit einigen Jahren auch 
bei uns immer größerer Beliebt-
heit. 
Durch ihre Drumset ähnlichen 
Sounds klingt die Cajon wie ein 
Mini-Schlagzeug und eignet sich 
dadurch nicht nur als eigenstän-

diges Rhythmusinstrument, son-
dern auch ganz besonders als 
rhythmisches Begleitinstrument 
für moderne populäre Musik. 
Der Bau der Instrumente wur-
de den Kindern durch den An-
kauf der Bausätze seitens des 
Elternvereins sowie der Neuen 
Mittelschulgemeinde ermögli-
cht. Dankbar und glücklich über 
diese Unterstützung freuen sich 
die SchülerInnen und auch die 
LehrerInnen der NNöMS Sieg-
hartskirchen über die einzigartige 
Möglichkeit nun – da die Kisten-
trommeln in Klassenstärke zur 
Verfügung stehen – Rhythmusü-
bungen und Trommelperforman-
ces im Klassenverband erarbei-
ten zu können. 

Hatice Ilhan und Gamze Uzar leimen 

die selbstgestaltete Front der Cajon auf 

den Holzquader. Im Hintergrund arbeiten 

Matthias 	 Kerzner ,Selina Köse und Flori-

an Weissinger. Die 1b Klasse sowie zwei Gastschüler aus der 1a Klasse präsentieren gemeinsam mit ihrer Musikleh-rerin, Dipl. Päd. Maria Förstel ihre fertigen Cajons.  

Gemeinschafts-
verpflegung wird 

„vitaler“

Amtsblatt 3/2014   Seite 21

Startschuss für das Projekt „Vi-
talküche“ von „tut gut“ für die 
Gemeinschaftsverpflegung in 
der Marktgemeinde.
Ziel des 2-jährigen Projekts ist 
es, das Angebot der Gemein-
schaftsverpflegung schrittwei-
se durch Analysen, Workshops 
und einer laufenden Prozess-
begleitung hinsichtlich Gesund-
heitsaspekten und Regionalität 
der Rohstoffe zu optimieren. 
Das Gemeinschaftsprojekt be-
trifft die Verpflegung in den Kin-
dergärten, in der Neuen NÖ 
Mittelschule, im Hort „Lern-
tiger“ bei der Volksschule Sieg-
hartskirchen, aber auch das Es-
sen auf Rädern.
Die produzierenden Firmen, 
Gasthaus Klaghofer sowie 
Fleischwaren Berger GesmbH, 
freuen sich auf das Projekt und 
werden im Rahmen des Pro-
zesses durch Speisepläneana-
lysen sowie Beratungen vor Ort 
unterstützt.
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Frau Dipl.-Ing. Katalin CSÉPAI – SAMMER 
                 Staatlich geprüfte Immobilienm aklerin 

Tel:: 0664 / 913 52 25  E-Mail: k.csepai @ icimmo.at 

DIE IMM OBILIENMAKLERIN  IHRES  VERTRAUENS 

Zweigstelle:  3442 LANGENROHR,  Bachstrasse 4 

steht  für  den  VERKAUF  oder  die  VERMIETUNG  Ihres  Objektes  gerne  zur Verfügung 
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IHR PROFI FÜR:

• Erdbewegung
• Entrümpeln
• Baumabtragungen
• Haus- & Gartenservice

Tel. 0699/10 50 50 60
3443 Elsbach, Hauptstraße 17

CHRISTIAN KNIRSCH

Info & Buchung:
Marktgemeinde Sieghartskirchen

02274 / 5005 - 21
gemeinde@sieghartskirchen.gv.at

Erreichen Sie 3.600 Haushalte 
mit zirka 8.600 Lesern bereits ab € 55,-*.

*(exkl. 5% Werbeabgabe)

PRÄSENTIEREN SIE IHR 
UNTERNEHMEN!
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Aktuelles aus der Gemeindebücherei
Die Gemeindebüche-

rei beteiligt sich auch 
heuer wieder an der 

Kampagne „Österreich liest. Treff-
punkt Bibliothek“ – dem größten 
Literaturfestival des Landes. Aus 
diesem Anlass ist die Bücherei 
am Donnerstag, den 23. Oktober 
2014 in der Zeit von 9 Uhr bis 21 
Uhr geöffnet.

An diesem „Langen Tag des Le-
sens“ laden wir alle Interessier-
ten herzlich dazu ein, die Herbst-
neuheiten 2014 bei einer kleinen 
Stärkung kennenzulernen.

Das Biblioteam Maria Glaser 
und Margit Kienast  freuen 

sich auf Ihren/Deinen Besuch.

AHRENS. Ich bin der Schornstein.
AHRENS Schornsteintechnik GesmbH
Wieselburg • Achau • Wien • Graz • Hallein 
Info-Hotline: 0800/201 550 • www.ahrens.at

wie amtsbekannt.

Überzeugen Sie sich
 und rufen Sie

Ihren persönlichen
Spezialisten:

Rupert Winter, 0664/153 69 04

Überzeugen Sie sich

Ihren persönlichen

Rupert Winter, 0664/153 69 04

Ja, auch in Sieghartskirchen ist es amtsbekannt, dass AHRENS
ein seriöser, verlässlicher Anbieter in Sachen Schornsteinsanierung 
und -neubau ist. Amtsbekannt ist auch die Erfahrung von mehr als 35 
Jahren und 200.000 Kunden. Was aber vielleicht noch nicht alle wissen: 
AHRENS saniert Schornsteine ohne Schmutz und Bauschutt und verlässt 
die Baustelle AHRENS-sauber. Und auch das ist amtlich.

0180_Sieghartskirchen_175x84.indd   1 20.12.12   15:05

Immobilienservice!

 Tulln

�0664 - 44 28 200

Helmuth Rieger

www.remax.at  www.remax-dci.at

hrieger@remax.net
Erfolg

durch 

Vertrauen!

 Rieger-Immobilien

Ihr Ansprechpartner für Sieghartskirchen
Ein Sieghartskirchner für Sieghartskirchen
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Zum Start des neuen Schuljahres gibt es in der Musikschule Sieghartskirchen ein neues Musikangebot. 
Ab sofort wird die Steirische Harmonika und Zither von Musikschullehrer Andreas Voit unterrichtet. 

Neues Instrumentenangebot

Regionalmusikschule Sieghartskirchen
Telefon: 02274/40148

E-Mail: musikschule@sieghartskirchen.gv.at
Sprechstunden:	 Montag: 		  17:00-18:00 Uhr
	 Donnerstag	 12:00-13:00 Uhr  
	 oder nach telefonischer VereinbarungK

o
n

ta
kt

Die Preisträger: Lea Wieser, Susanne Fabini, Ines Fabini mit MMag. Saverio 
Ruol Ruzzini.

Die Steirische Harmonika ist ein diatonisches, 
wechseltöniges Handzuginstrument, das 
heute in Österreich, Südtirol, Tschechien, 

Slowenien, Bayern, aber auch in vielen anderen Län-
dern Verwendung findet.

Das Wort „steirisch“ hat nur wenig mit dem Land Stei-
ermark zu tun. Diese Bauart des Akkordeons wurde 
in Wien erfunden. Durch den diatonischen Aufbau ist 
sie besonders geeignet, alpenländische Volksmusik 
zu spielen, diese Musik wurde in Wien „steirisch“ ge-
nannt -  als Synonym für ländliche Musik - und daher 
übertrug man dies auf das neue Instrument.
Auf der Diskantseite befinden sich zwischen 30 und 
58 Melodietasten, welche mit der rechten Hand ge-
spielt werden. Die linke Hand bedient die Bass- und 

Begleittasten (11-19 Tasten). Außerdem wird mit der 
linken Hand der Balg gezogen und
geschoben.

Gebaut werden Instrumente mit drei, oft vier, selten 
fünf, ausnahmsweise sechs Reihen, wobei jede Dis-
kant-Reihe eine Tonart bedeutet.

Die Steirische Harmonika wird hauptsächlich in der 
Volksmusik solistisch sowie im Ensemble eingesetzt. 
Zum typischen Repertoire der Steirischen gehören 
neben Tänzen auch Lieder, Vortragsstücke, Orgelmu-
sik, Messen und jazzige Stücke. 

Bei Interesse können Sie uns gerne zu den unten ste-
henden Zeiten kontaktieren.

Die Steirische Harmonika
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N
r. 4 

EDV Teil II 
Für alle, die die Grundlagen beherrschen, bieten w

ir 
einen aufb

auenden Fortsetzungskurs unseres EDV 
Teil I-Kurses an. 
K

U
R

STA
G

: 
ab Freitag,  17. O

ktober 2014 , 4 Einheiten 

ZEIT: 
16:30 U

hr bis 18:20 U
hr 

O
R

T: 
N

eue M
ittelschule,  Sieghartskirchen 

 

K
ursbeitrag: 

€ 100,-/Person—
m

in. 6/m
ax. 10 T. 

K
ursleiter: 

SR Paul Stocker 
 

Anm
eldung zu den Kursen des BHW

 Sieghartskirchen  
spätestens 1 W

oche vor Kurs-/ Veranstaltungsbeginn  
unter der Tel.N

r.: 02274/5005-21 ,  
per Fax: 02274/5005-48,  

per M
ail an:  gem

einde@
sieghartskirchen.com

 
oder auf unserer W

ebsite: w
w

w
.sieghartskirchen.gv.at  

    

AN
M

ELDU
N

G: 

Kid-Fit-Fun Kinderturnen 
N

r. 5 

Aufw
ärm

spiele m
it M

usik, Kindertänze, Erlebnisturnen m
it 

Turngeräten, „Taststraße“, Fallschirm
spiele, Entspan-

nungsreise,... Einstieg jederzeit m
öglich!  

Kursleitung und Anm
eldung: Sonja Pengl, 0699/10071080 

Dipl. Gesundheitstrainerin und Krankenschw
ester 

Schnupperstunde: Für „neue“ Turnkinder aller  Alters-
gruppen: 4. O

ktober 2014 um
 10:00 U

hr 

Für 2-3 jährige 
N

r. 5.1 

K
U

R
STA

G
: 

ab Sam
stag,  11. O

ktober 2014, 10 Einheiten 

ZEIT: 
09:00 U

hr bis 10:00 U
hr 

O
R

T: 
Turnsaal, Kindergarten Abstett

en 
 

K
ursbeitrag: 

€ 50,-/Person —
 m

in. 7 Teilnehm
er 

Für 3-5 jährige 
N

r. 5.2 

K
U

R
STA

G
:  

ab Sam
stag,  11. O

ktober 2014, 10  Einheiten 
ZEIT: 

10:00 U
hr bis 11:00 U

hr 

O
R

T: 
Turnsaal, Kindergarten Abstett

en 
 

K
ursbeitrag: 

€ 50,-/Person —
 m

in. 7 Teilnehm
er 

Zum
ba®  

N
r. 1 

O
b Anfänger oder Fortgeschrittene, alt oder jung, m

it viel 
oder w

enig Hüfteinsatz: w
er Spaß am

 Tanzen, an latein-
am

erikanischer M
usik und exotischen Rhythm

en hat, ist 
bei Zum

ba genau richtig.  
ZU

M
BA® ist das neue berauschende, schw

eißtreibende 
W

orkout aus Lateinam
erika - eine M

ischung aus Aerobic, 
Fitness und verschiedenen Latino-Tänzen: Salsa, M

eren-
gue, Cum

bia, Reggaeton,…
 zu aktueller Charts- sow

ie la-
teinam

erikanischer M
usik. 

Das w
ichtigste ist der Spaß und das Abschalten vom

 Alltag 
– die M

otivation der Trainerin w
irkt dabei zusätzlich sehr 

m
otivierend, zieht euch in den Bann und lässt euch euren 

Alltag vergessen. 
Bew

egung im
 Rhythm

us der M
usik – LEBEN

SFREUDE, 
SPASS und GU

TE LAU
N

E neben HO
HER KALO

RIEN
VER-

BREN
N

U
N

G sind garantiert!  
Schnupperstunde: € 10,-  
(w

ird bei Einstieg vom
 Kursbeitrag abgezogen.) 

K
U

R
STA

G
: 

ab M
ontag, 27. O

ktober 2014, 10 Einheiten
 

ZEIT: 
19:00 U

hr bis 20:00 U
hr  

O
R

T: 
Pezihaus, Rappoltenkirchen 

 

K
ursbeitrag: 

€ 80,-/Person - m
in. 15 Teilnehm

er  

K
ursleiterin: 

M
ag. Birgit Doppler 

Dipl. Fitness- &
 Personaltrainerin &

 Dipl. Ernährungscoach  

N
r. 3 

W
er rastet, der rostet—

Seniorenfit 
Koordinationsübungen, Geschicklichkeitsspiele, M

uskel-
trainingsübungen zu m

ehr geistiger und körperlicher Fit-
ness. 
K

U
R

STA
G

: 
ab M

ontag, 13. O
ktober 2014, 8 Einheiten 

(Einstieg jederzeit m
öglich) 

ZEIT: 
19:30-20:30 U

hr 

O
R

T: 
Kindergarten, Abstett

en 
 

K
ursbeitrag: 

€ 40,-/Person - ab 10 Teilnehm
er 

K
ursleiterin: 

M
ichaela Rauschka 

Dipl. M
entaltrainerin  

 

Vortrag: Erfolg durch m
entale Stärke 

STARK im
 Kopf = STARK im

 Leben 
N

r. 2 

U
nsere Gedanken begleiten und lenken uns in jeder Se-

kunde. U
nser Kopf entscheidet über Erfolg und M

isserfolg. 
M

entale Stärke ist in allen Lebensbereichen der Schlüssel 
zum

 Erfolg. Der m
entale Bereich beeinflusst: Leistung, Ein-

stellung, W
ohlbefinden und Gesundheit.  In diesem

 einm
a-

ligen Im
pulsvortrag erfahren Sie m

entale W
erkzeuge und 

Instrum
ente, die Sie jederzeit erfolgreich in Beruf, Alltag, 

Sport und Privatleben einsetzen können.  
M

arkus Hörndler ist ein außergew
öhnlicher M

entaltrainer. 
Seit vielen Jahren analysiert er M

enschen, die im
 Kopf eine 

enorm
e Stärke besitzen und ist davon überzeugt: 

„M
entale Stärke ist erlernbar“.  

TA
G

: 
am

 Freitag, 20. Februar 2015
 

ZEIT: 
19:30 U

hr (Vortrag: 70 m
in.) 

O
R

T: 
Pezihaus, Rappoltenkirchen 

 

K
ursbeitrag: 

Eintritt
: Freie Spende 

Vortragender: 
M

arkus Hörndler 
 

Für 4-6 jährige 
N

r. 5.3 

K
U

R
STA

G
:  

ab Sam
stag,  11. O

ktober 2014, 10  Einheiten 
ZEIT: 

11:00 U
hr bis 12:00 U

hr 

O
R

T: 
Turnsaal, Kindergarten Abstett

en 
 

K
ursbeitrag: 

€ 50,-/Person —
 m

in. 7 Teilnehm
er 

M
ehr G

eld für m
eine W

eiterbildung! 
D

ie A
K

N
Ö

 fördert K
urse, die in diesem

 K
ursprogram

m
 

das Logo tragen m
it 50 %

 der K
urskosten bis zu 120 

E
uro pro K

alenderjahr. AK
N

Ö
-M

itglieder m
it Kinderbe-

treuungsgeldbezug bekom
m

en bis zu 170 E
uro und A

rbeitslose 
sogar 100%

 der K
urskosten bis m

axim
al 220 E

uro pro Jahr. 
E

infach anrufen und inform
ieren: 05 7171-1234 

noe.arbeiterkam
m

er.at/bildungsbonus 
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Am Sonntag, dem 14. September wurde nach 
vielen Monaten der Arbeit, der Schießkeller 
des Vereins Shoot & Hound Union Schieß- 

und Hundesportverein wieder offiziell eröffnet. Die Gä-
ste erlebten einen feierlichen Festakt samt Einsegnung 
des Schutzpatrons (Statue des Hl. Sebastians) und des 
Schießkellers. Im Anschluss wurde die Festtagsscheibe 
mit dem Kleinkalibergewehr beschossen und alle An-
wesenden konnten die Gelegenheit nutzen, ihre Fertig-
keiten mit der Pistole unter Beweis zu stellen.

Vereine
der Marktgemeinde Sieghartskirchen

Shoot & Hound Union Schieß- und Hundesportverein 
eröffnet Schießkeller

Bürgermeisterin Josefa Geiger, Jakob Sampl, Sascha Muhr, Obmann 
Heinz Fessl, Monika Fessl,  Obmann Stellvertreter Anton Fessl;

Freizeit

40 Jahre gibt es den Tennisclub Sieghartskir-
chen bereits, ein Grund zum Feiern. Beachtlich 
ist, dass es in diesen 40 Jahren erst zwei Ob-

männer gegeben hat. Der erste war Ewald Grünzweig, 
er leitete die Geschicke des Vereins nahezu 30 Jahre 
lang. Dann übernahm Josef Gurschl, er setzt auf die 
Motivation der Jugend für den Sport. Gurschl freut sich 
über den Erfolg des Vereins: „Wir haben es geschafft 
aus einem Miniclub mit 30 Mitgliedern und einem Platz 
einen Verein mit 140 Mitgliedern und vier Plätzen zu 
machen“. Ihm ist es wichtig, jungen Leuten den Spaß 
am Tennis und der Gemeinschaft zu vermitteln.

40 Jahre Tennisclub Sieghartskirchen

Ewald Grünzweig, Josef Gurschl, NR Johann Höfinger, Präsident Josef 
Kugler und Rupert Paschinger. 

Am 9. August 2014 fand in Sieghartskirchen 
das erste Freundschaftsspiel des Sport-
vereins Sieghartskirchen und des Sport-

vereins unserer Partnergemeinde Babolna statt. 
Zahlreiche Fans feuerten die Mannschaften an und 
genossen einen schönen Nachmittag mit Speis und 
Trank beim Bodenfeldstadion Sieghartskirchen. 

Freundschaftsspiel der Sportvereine



Freizeit
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Spaß mit Gleichaltrigen, Gemeinsame Fahrten 
zu Turnieren, Möglichkeit der kostenlosen 
Teilnahme an Jugend- und Bundesmeister-

schaften, Training mit staatl.  geprüftem Schachtrai-
ner und vieles mehr bietet der Raiffeisen Schachklub 
Sieghartskirchen. 
Egal, ob du bereits Schach spielst oder du diesen inte-
ressanten Denksport neu erlernen willst - der Schach-
klub Sieghartskirchen freut sich auf dein Kommen.

Raiffeisen Schachklub Sieghartskirchen sucht Nachwuchs
Schnuppern ist jeden Freitag von 17:00 bis 19:00 Uhr 
im Schachklub Sieghartskirchen, Linzerstraße 2 (Mu-
sikheim) möglich.
Kostenloser Neueinsteigerkurs geplant ab Oktober 
2014.

Infos und Anmeldung: Tel.Nr.: 0699/10401152 oder 
Mail an fam.felbermayer@aon.at

Riki Mayer legte ihr Amt als Obfrau, das sie 
seit der Gründung des Theatervereins im 
Jahr 1995 innehatte, in die Hände von Gitti 

Posch. Mayer: „Nach 20 Jahren lasse ich die Jugend 
vortreten.“ Bei der einstimmigen Wahl nahm Posch 
nicht nur die Rolle der Obfrau an, sondern auch die der 
Regisseurin. Ebenfalls neu im Vereinsvorstand ist Ger-
hard Höfinger als Obfraustellvertreter. Unter der neuen 
Führung ist bereits das nächste Projekt in Vorbereitung. 

Obfrauwechsel beim Theaterverein Ollern

Riki Mayer, Gitti Posch und Gerhard Höfinger.

SANITÄR, HEIZUNG, ERNEUERBARE ENERGIE

1140 Wien, Feilplatz 3
3004 Ollern, Untere Weststraße 6
www.installateur-spiess.at

Tel. (01) 786 20 20
Fax (01) 786 20 20 10
e-mail: spiess@1a-installateur.at
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Wir gratulieren...

Zur Ergänzung der fehlenden 
Hochzeitsdaten (standesamtlich), bitten 
wir Sie die Heiratsurkunde im Meldeamt 

vorzulegen, um die Ehrungen von 
Hochzeitsjubiläen durchführen zu können.

Herzlichen Dank!
Ihr Meldeamt der Marktgemeinde 

Sieghartskirchen

Ehrungen

Anneliese & Dr.med.univ. Alfred 
PLESSER

...zur Goldenen Hochzeit

*Diese Ehrung wurde von Herrn NR Johann Höfinger noch 
in der Funktion als Bürgermeister der Marktgemeinde 
Sieghartskirchen durchgeführt.

Geschäftsführender Gemeinderat Johannes Albrecht, 
geschäftsführender Gemeinderat Hermann Höchtl, Anneliese & 
Dr.med.univ. Alfred Plesser, Bgm.a.D. NR Johann Höfinger*

Helmut & Hannelore HIETZ

Ortsvorsteher Gerald Höchel, Gemeinderat Josef Brandfellner, 
Gemeinderat Helmut & Hannelore Hietz, Bgm.a.D. NR Johann 
Höfinger*; 

Hertha & Adolf KERSCHNER

Bgm.a.D. NR Johann Höfinger*, Gemeinderat Andreas 
Knirsch, Hertha & Adolf Kerschner, geschäftsführender 
Gemeinderat Hermann Höchtl;

...zur Diamantenen Hochzeit
Maria & Richard 
ZOTLÖTERER

Geschäftsführender Gemeinderat Hermann Höchtl, Maria 
& Richard Zotlöterer Bgm.a.D. NR Johann Höfinger*, 
Gemeinderat Ing. Andreas Thomaso;

Raiffeisen Schachklub Sieghartskirchen sucht Nachwuchs

Obfrauwechsel beim Theaterverein Ollern



Ehrungen

Maria KNÖDLER
...zum 95. Geburtstag
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Gemeinderat Hannes Sprengnagl, geschäftsführender 
Gemeinderat Hermann Höchtl, Maria Knödler, Bgm. a.D. 
NR Johann Höfinger*;

Rosa POKORNY
...zum 90. Geburtstag

Bgm. a.D. NR Johann Höfinger*, geschäftsführender 
Gemeinderat Hermann Höchtl, Rosa Pokorny, 
geschäftsführender Gemeinderat Johannes Albrecht;

Roman OCKERMÜLLER

Bgm. a.D. NR Johann Höfinger*, Roman & Hilda 
Ockermüller, geschäftsführender Gemeinderat Hermann 
Höchtl, Gemeinderat Gerhard Obermaißer;

Karl STEIBL

Gottfried Hamersky, Gemeinderat Rudolf Mayer, Gerhard 
Steibl, Karl Steibl, Gertrude Hamersky, Bgm. a.D. NR 
Johann Höfinger*, geschäftsführender Gemeinderat 
Johannes Albrecht, Anneli Steibl;

Goldenes Verdienstabzeichen
Dr.med.univ. Brigitte Fuchs

Ana Maric, Bürgermeisterin Josefa Geiger, Regina Lederhofer, 
Dr.med.univ. Brigitte Fuchs, Vizebürgermeisterin Silvia 
Wolfsberger, geschäftsführender Gemeinderat Hermann Höchtl;
Dr.med.univ. Brigitte Fuchs war 29 Jahre lang als  
niedergelassene Allgemeinmedizinerin in Sieg-
hartskirchen tätig. „Besonders ihre Bescheiden-
heit und ihr grenzenloses soziales Engagement 
haben mich an Dr.med.univ. Brigitte Fuchs stets 
begeistert. Sie war für viele Menschen weit über 
ihre ärztlichen Tätigkeiten hinaus eine große Stüt-
ze und in allen Lebenslagen für ihre Patienten da.“, 
betont Bürgermeisterin Josefa Geiger im Rahmen 
der Verabschiedung in die Pension. Der Gemein-
derat der Marktgemeinde Sieghartskirchen verlieh 
Dr. Fuchs als Anerkennung für ihre Tätigkeit das 
Goldene Verdienstabzeichen der Marktgemeinde 
Sieghartskirchen.



Oktober - Mitte Dezember

AB OKTOBER 2014

04.10. WANDERTAG ZUR BURG RIED ~ Verschönerungsver-
ein Weinzierl/Reichersberg

Treffpunkt: Weinzierl, vor dem 
Landgasthaus Böhm 14:00

04.10. WANDERTAG - ENTDECKE DEINEN RIEDERBERG  
~ Siedlerverein Riederberg

Treffpunkt: Riederberghöhe,  
Riederberg 09:00

05.10. BLUTSPENDEAKTION ~ Rotes Kreuz Siegh. Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 08:00 - 12:00 & 
13:00 - 15:00

05.10. FLOHMARKT IM RATHAUSPARK ~ ÖVP-Team Sieghartsk. Rathauspark,  Sieghartskirchen 08:00 - 13:00

09.10. 10 JAHRE GRÜNE SIEGHARTSKIRCHEN - FILM- & 
DISKUSSIONSABEND ~ Grüne Sieghartskirchen Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 17:00

12.10. GENERATIONENWANDERTAG ~ ÖVP Team Ollern Hauptplatz,  Ollern 09:00 - 10:00

12.10. GESUNDHEITS- UND GENERATIONENWANDER-
TAG ~ Gesunde Schule und Gesunde Gemeinde

Neue NÖ Mittelschule 
(NNÖMS), Sieghartskirchen 09:00 - 15:00

12.10. 2. HUBERTUSMESSE ~ Pfarre Abstetten und Jagd-
hornbläsergruppe Abstetten und Tulln Pfarrkirche,  Abstetten 09:30

12.10. NACHHALTIGES GENIESSEN ~ Bäuerinnen in der 
Gemeinde Sieghartskirchen Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 10:30

18.10.
19.10. TAGE DER OFFENEN ATELIERS ~ Kulturvernetzung NÖ Atelier Bluair, Nordberggasse 4,  

Elsbach 10:00 - 18:00

18.10. &
19.10.

TAGE DER OFFENEN ATELIERS: : AUSSTELLUNG 
CHRISTIAN MUTHSPIEL: HINTERGLAS

Alte Volksschule, Kirchengasse 
1,  Kogl

12:00 - 21:00
10:00 - 21:00

18.10. & 
19.10. SOLOKONZERT CHRISTIAN MUTHSPIEL Alte Volksschule, Kirchengasse 

1,  Kogl 19:00

18.10. FLOHMARKT ~ Siedlerverein Riederberg Treffpunkt: Riederberghöhe, 
Riederberg 13:00

18.10. KONZERTABEND ALLROUNDERS - MUSIK KENNT 
KEINE GRENZEN Musikschule,  Sieghartskirchen 19:00

18.10. THEATERAUFFÜHRUNG: DER MUSTERGATTE 
VON AVERY HOPWOOD ~ Theaterverein Ollern

Feuerwehrhaus, Hakenstraße 
12,  Ollern 20:00

19.10. WANDERTAG DER FF ELSBACH Feuerwehrhaus, Elsbach 09:00

Veranstaltungskalender

Veranstaltungen

12. Internationales Jugendschachopen
Gesundheits- und 

Generationenwandertag
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TIPP

Oldieabend



Veranstaltungskalender
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19.10. LEOPOLD-KORNFEIL-GEDENKFLIEGEN ~ SMC Modellflugplatz,  Sieghartsk. 13:00

19.10. THEATERAUFFÜHRUNG: DER MUSTERGATTE 
VON AVERY HOPWOOD ~ Theaterverein Ollern

Feuerwehrhaus, Hakenstraße 
12,  Ollern 18:00

24.10. FAMILY-DAY  ~ Sonja Zöchling ehem. Raika Ollern,  Ollern 15:00

24.10. THEATERAUFFÜHRUNG: DER MUSTERGATTE 
VON AVERY HOPWOOD ~ Theaterverein Ollern

Feuerwehrhaus, Hakenstraße 
12,  Ollern 20:00

25.10. 2. RUDOLF-HAMERSKY GEDENKTURNIER  ~ Raif-
feisenschachclub Sieghartskirchen Kulturpavillon, Sieghartskirchen 14:00

25.10. THEATERAUFFÜHRUNG: DER MUSTERGATTE 
VON AVERY HOPWOOD ~ Theaterverein Ollern

Feuerwehrhaus, Hakenstraße 
12,  Ollern 20:00

26.10. FAMILIENWANDERUNG MIT KINDERN ZUM ALPEN-
VEREINSKREUZ  ~ OEAV Sieghartskirchen

Treffpunkt: Vor dem Gemeinde-
amt,  Sieghartskirchen 09:30

26.10. 12. INTERNATIONALES JUGENDSCHACHOPEN  ~ 
Raiffeisenschachclub Sieghartskirchen Kulturpavillon, Sieghartskirchen 10:00

26.10. THEATERAUFFÜHRUNG: DER MUSTERGATTE 
VON AVERY HOPWOOD ~ Theaterverein Ollern

Feuerwehrhaus, Hakenstraße 
12,  Ollern

15:00 & 
19:00

31.10. THEATERAUFFÜHRUNG: DER MUSTERGATTE 
VON AVERY HOPWOOD ~ Theaterverein Ollern

Feuerwehrhaus, Hakenstraße 
12,  Ollern 19:00

NOVEMBER 2014

01.11. THEATERAUFFÜHRUNG: DER MUSTERGATTE 
VON AVERY HOPWOOD ~ Theaterverein Ollern

Feuerwehrhaus, Hakenstraße 
12,  Ollern 20:00

02.11.
ALLJÄHRLICHE WEINGARTENWANDERUNG IN 
DEN WEINGÄRTEN UM ENGELMANNSBRUNN ~ 
OEAV Sieghartskirchen

Treffpunkt: Vor dem Gemeinde-
amt,  Sieghartskirchen 09:30

02.11. THEATERAUFFÜHRUNG: DER MUSTERGATTE 
VON AVERY HOPWOOD ~ Theaterverein Ollern

Feuerwehrhaus, Hakenstraße 
12,  Ollern 18:00

03.11. SENIORENTREFF  ~ Rotes Kreuz Sieghartskirchen Kulturpavillon, Sieghartskirchen 15:00 - 18:00
06.11. GLÜHBIRNE ADE, LED ABER WIE? ~ Grüne Sieghartsk. Pezihaus,  Rappoltenkirchen 19:30
09.11. KIRCHENKONZERT ~ Musikverein Siegh. Pfarrkirche,  Sieghartskirchen 17:00
15.11. OLDIEABEND ~ Racing Team Tulln Kulturpavillon, Sieghartskirchen 20:00
15.11. 30. LEOPOLDIFEST ~ SPÖ Ollern-Ried Gasthaus Kirchenwirtin,  Ollern 20:00

16.11. FILMVORFÜHRUNG: BRUNO GRÖNING - HEILUNG 
AUF GEISTIGEN WEG  ~ Bruno Gröning Freundeskreis  Pezihaus, Rappoltenkirchen 14:00 - 20:00

26.11. APOLLONIA - ZAHNGESUNDHEITSERZIEHERIN ~ 
Arbeitskreis für zahnärztliche Vorsorgemedizin

Mutter-Eltern-Beratung (ehem. 
Hilfswerk),  Sieghartskirchen 13:00

28.11. FAMILY-DAY  ~ Sonja Zöchling ehem. Raika Ollern,  Ollern 15:00

BIS MITTE DEZEMBER 2014

07.12. KOGLER ADVENT MIT ANSCHLIEßENDEN ADVENT-
MARKT ~ Kulturverein-Singgemeinschaft Kogl Pfarrkirche,  Kogl 15:00

07.12. WEIHNACHTSMARKT ~ Simone Kiegler Poststallungen und Rathaus-
platz,  Sieghartskirchen 15:00 - 22:00

11.12. WEIHNACHTSFEIER FÜR DIE ÄLTERE GENERATI-
ON ~ Rotes Kreuz Sieghartskirchen Kulturpavillon, Sieghartskirchen 15:00 - 18:00

14.12. WEIHNACHTSFEIER FÜR DIE ÄLTERE GENERATI-
ON ~ SPÖ Sieghartskirchen Kulturpavillon, Sieghartskirchen 14:00


